
Material ersetzt werden. Interessante Musterungen
erzeugt aber auch der einseitige Schussfadenwechsel
(Schützenwechsel), bei dem nur jeder zweite
Schussfaden ausgetauscht wird. Selbstverständlich
sind beim Schussfadenwechsel auch andere Verhält-
nisse möglich, zum Beispiel zwei zu eins.

Durch das abwechselnde Verweben heller und
dunklerer Garne in Schussrichtung weisen Pic-à-Pic-
Gewebe eine leichte Treppchenstruktur auf und
gleichen aus der Entfernung unifarbenen Geweben.
Mit ihren auch als «Pfeffer und Salz» bekannten
Musterungen wirken Pic-à-Pic-Gewebe jedoch we-
niger flach als stückgefärbte Unigewebe. Ein stilvoll
dekorierter Tisch braucht immer wieder einen
«Schuss» Kreativität.

Der Mietwäsche-Vollservice

Fragen Sie auch nach dem Mietwäsche-Vollservice,
bei dem Schwob das komplette Wäschemanage-

Publireportage hotel+tourismus revue 8.3.2007

Schwob Textiles of Switzerland
In Burgdorf, dem Tor zum Emmental, steht die älteste noch vollständig erhaltene Leinenweberei der
Schweiz. Hier, wo dieses uralte Handwerk seit Jahrhunderten zu Hause ist, verbindet die Schwob & Co.
AG die Erfahrung von Generationen mit den technischen Mitteln des 21. Jahrhunderts.

Bett-, Tisch- und Frottierwäsche vom Feinsten Schwob produziert Tischwäsche aus Leinen-,
Halbleinen- und Baumwollqualitäten, Gartentischwäsche mit Spezialappreturen sowie Bettwäsche aus
feinstem Baumwolldamast für Schlafkomfort der Extraklasse. Auch bei der Frottierwäsche bietet Schwob
Spitzenqualität. Alles auf Wunsch mit eingesticktem Schriftzug oder Logo des Hotels.

Hightech in der Weberei Modernste Jacquardmaschinen mit raffinierter Einzelfadensteuerung 
erlauben die Umsetzung fast jeder Idee.

Designed by Schwob Mit Hilfe von CAD kreieren die Profis in der hauseigenen Designabteilung 
immer wieder attraktive Dessins für verschiedenste Kunden und für die eigene Linie Fabrizio Bonardi.

Kleinserien nach Mass Das Herstellen von Kleinserien oder Nachlieferungen ist für Schwob kein 
Problem. So kann praktisch jeder Kundenwunsch in kürzester Zeit realisiert werden.

Schwob & Co. AG, Leinenweberei, Kirchbergstrasse 19, CH-3401 Burgdorf
Telefon +41 34 428 11 11, contact@schwob.ch, www.schwob.ch

Jacquardmaschinen mit raffinierter Einzelfaden-
steuerung schaffen etwa 20 Zentimeter Stoff pro
Minute. So entstehen bei Schwob Tag für Tag etwa
204 Laufmeter feinste Damastgewebe für hoch-
wertige Bettwäsche und rund 960 Laufmeter Tisch-
wäsche in verschiedenen Garnqualitäten. Etwas
ganz Besonderes stellen die Servietten und Tisch-
tücher aus Pic-à-Pic-Gewebe dar.

Pic-à-Pic: edel glänzende Farbmelange

Pic-à-Pic sind Buntgewebe mit zwei verschiedenen
Farben oder Materialien im Schuss. Und zwar im
Wechsel eins zu eins. Mit dieser speziellen Technik
lassen sich also bunt gemusterte Gewebe herstellen,
wobei eine Kette in roher Baumwoll- oder Leinen-
qualität verwendet wird.

Beim Pic-à-Pic-Schusseintrag kann jeder einzel-
ne Schuss farblich variiert oder durch ein anderes

Wenn sich Tradition und Spitzentechnologie
zu stilvoller Tischwäsche vereinen.
Die Burgdorfer Schwob & Co. AG produziert Leinen-, Halbleinen-
und Baumwollqualitäten für die Bett- und Tischwäsche sowie Gar-
tentischwäsche mit Spezialappreturen. Diese Gastrotextilien «made in

Switzerland» werden in guten Häusern auf der ganzen Welt geschätzt.
Ein gutes Beispiel für die Synthese aus traditioneller Handwerkskunst
und Hightech sind  die Pic-à-Pic-Gewebe von Schwob.
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